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Hof und Perſonalnachrichten
Berliu 23 Mai Nach telegraphiſcher Meldung aus

Peking iſt Prinz Heinrich von Preußen von der
Reiſe nach der Großen Maner geſtern wieder dort eingetroffen
Die ganze Reiſe iſt trotzdem ein furchtbarer Staubſturm
herrſchte vollkommen genußreich verlaufen Das Tſungli Jamen
hatte alles auf dem Verlaufe der ganzen Reiſe Erforderliche
bereitgeſtellt Ueberall wurde der Prinz von den Beamten den
Einwohnern und Ehrenwachen empfangen Heute nachmiitag
ſtattete der Prinz im Tſung li Jamen einen feierlichen länger
dauernden Beſuch ab Geſtern abend gab der deutſche Geſandte
Jreiherr von Heyking ein Diner zu Ehren der Mitglieder des
Tſung li Jamens an das ſich eine Gauklervorſtellung ſchloß
Unter den Chineſen war ein ſehr lebhaftes Bemühen bemerkbar
Einladungen zu dem Diner zu erhalten

Geſtern früh traf die Großherzogin von Baden in
Koblenz ein ſie wurde vom Erbgroßherzog und der Erb
großherzogin von Baden ſowie dem Oberpräſidenten der Pro
vinz auf dem Bahnhof empfangen Heute morgen traf auch
der Großherzog von Baden dort ein Das großherzog
liche Paar will dort bis Donnerstag verweilen um der fürſt
lichen Familie zu Wied und der Königin von Schweden Beſuche
abzuſtatten

Der in Poſen erkrankte Finanzminiſter Dr v Miquel hat
9 bald nach ſeiner Rückkehr von dort zu Bett legen müſſen

r leidet an einer ſcharfen Halsentzündung deren Heilung
nach ärztlichem Ausſpruche etwa eine Woche in Anſpruch nehmen
dürfte Der Miniſter hat alle Konferenzen mit den Räthen und
alle Empfänge abgelehnt Sein Leibarzt Dr Fränkel hat ihm
in Bezug auf das Sprechen unbedingte Schonung auferlegt
Nach weiteren Meldungen beſteht das Leiden des Miniſters in
einer Kehlkopfentzündung mit fieberartigen Begleiterſcheinungen
Augenſcheinlich hatte der Patient ſich während ſeiner Anweſen
heit bei den Kölner Feierlichkeiten eine Erkältung zugezogen
und trotz einer Jndispoſition welche er bereits am Himmel
fahrtstage verſpürte die Reiſe nach Poſen angetreten

Der Prinz und die Prinzeſſin von Neapel reiſen
morgen t von Rom nach Deutſchland ab Das prinz
liche Paar reiſt im ſtrengſten Jncognito unter dem Namen
eines Grafen und einer Gräfin von Pallanza und begiebt ſich
wie verlautet nach Homburg

Parlamentariſches
Die Annahme der Militärſtrafprozeß ordnung mit

den dazu gehörigen Geſetzen im Bundesrath iſt nach der
Augsb Abendztg nicht einſtimmig erfolgt Zwei Bundes

tagten ſtimmten gegen dieſen Entwurf nämlich Bahern
und Braunſchweig beide offenbar aus ganz entgegen
geſetzten Gründen Bahyern weil ihm dieſe Reform nicht weit
genug Braunſchweig weil ſie ihm zu weit geht Dieſe
Meldung ſcheint übrigens der Nationallib Korreſp zufolge
was die Stellungnahme von Braunſchweig anlangt der Be
ſtätigung zu bedürfen Sie glaubt kaum daß die Abände
rungen welche der Geſetzentwurf im Reichstag erfahren das
Stimmenverhältniß verſchoben das ſich bei der Abſtimmung
über die Vorlage vor deren Einbriugung im Reichstag ergeben
hatte Damals ſtimmten allerdings auch zwei Staaten da
gegen außer Bayern aber nicht Braunſchweig ſondern
Reuß ä L

Wahlbewegung

Der Vorſtand des Nationalliberalen Vereins in
Berlin erläßt einen Aufruf worin es heißt

Angeſichts der bevorſtehenden Neuwahlen zum Reichstage
wenden wir uns an Alle die von der Ueberzeugung durch
drungen ſind daß eine gedeihliche Fortentwickelung unſeres
Staats und Wirthſchaftslebens nur auf dem Wege einer
liberalen beſonnenen ausgleichenden Politik zu erreichen iſt
Eine ſolche Politik verfolgt die nationalliberale Partei Sie
tritt ein für die Kraft und Größe des Vaterlandes ſie hält
feſt an den errungenen freiheitlichen Einrichtungen und ſtrebt
deren Ausgeſtaltung an ie erachtet es für eine wichtige
ſtaatliche Aufgabe ſich der wirthſchaftlich Schwachen anzunehmen
bekämpft aber jede einſeitige Bevorzugung eines Berufsſtandes
Das Geſammtwohl des Vaterlandes iſt unſer Leitſtern Allen
demagogiſchen Beſtrebungen welche dahin führen unſer Volk
nach Beſitz Beruf oder Glauben zu zerklüften werden wir
entſchieden entgegentreten

Das ſind Worte die jeder Liberale unterſchreiben kann Schade
deswegen daß der Aufruf nur von dem Vorſtande des Ber
liner Vereins der Nationalliberalen und nicht von den national
liberalen Fraktionen des Reichs und Landtages gezeichnet
worden iſt Jm übrigen aber iſt er ein Meſſer ohne Klinge
da er nun nicht etwa mit einer Empfehlung der liberalen
Kandidaten ſondern mit einer Aufforderung zum Beitritt
in den Nationalliberalen Verein endigt

Zu den Reichstagswahlen empfiehlt die Deutſche
Friedensgeſellſchaft ihren Ortsgruppen und Mitgliedern
den Kandidaten die Fragen vorzulegen ob ſie bereit ſeien im
Falle ihrer Wahl bei jeder Gelegenheit für das Prinzip ſchieds
richterlicher Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen den Völkern
einzutreten und ob ſie der Jnter parlamentariſchen Friedens
konferenz beizutreten gedächten Es dürfte auch abgeſehen
von der praktiſchen Unterſtützung ſolcher Mandatsbewerber die
die Fragen bejahen durch die zahlreichen Friedensfreunde
nicht unintereſſant ſein die Meinung der künftigen Parlamen
tarier über die Friedensbewegung kennen zu lernen

Aus dem 14 hannoverſchen Wahlkreiſe Celle wird ge
chrieben daß die Ausſichten für den liberalen Kandidaten
abrikanten Hagcke ſehr günſtig ſind da für ſeine Kandidatur

eine rührige Agitation entfaltet worden iſt Die Wahl
verſammlungen ſind zahlreich beſucht Dem Kandidaten der
Nationalliberalen Hofbeſitzer GroteClauen thut der Um
ſtand daß er zugleich der Erwählte des Bundes der Land
wirthe iſt ſtarken Abbruch Herr Haacke wird ſich im Fall
ſh gebtt werden ſollte der freiſinnigen Vereinigung an

eßen

Jm Wahlkreiſe Hersfeld Hünfeld NRothenburg iſt
als konſervativer Kandidat der Landwirth Jſen burg in Ronus
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bauſen der den Landtagswahlkreis Hersfeld Rothenburg im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe vertritt aufgeſtellt worden Der
Wahlkreis wurde erſt bei den letzten Wahlen den Konſervativen
durch die Antiſemiten abgenommen Jhn vertritt der Abg
Werner dem bekanntlich der Redacteur Erdmannsdörffer
den bisher unwiderlegten Vorwurf gemacht hat daß er im
Gegenſatz zu ſeinen antiſemitiſchen Reden und Anſchauungen mit
jüd iſchen Parlamentsjournaliſten gegen Entgelt Beziehungen
unterhalte Von einer Klage mit der Herr Werner dieſerhalb
ſ Zt drohte hat man ſeitdem nichts mehr gehört

Vom Eichsfelde 21 Mai Die Haupt Wahl
verſammlung der Centrumspartei des Eichsfeldes
fand heute in Leinefelde unter Theilnahme von etwa tauſend
Wählern ſtatt Die beiden Abgeordneten des Eichsfeldes
v Strombeck und Jmwalle berichteten über die Thätigkeit
des Reichs und Landtages während der verfloſſenen Legislatur
periode und gedachten der dem neuen Reichstage bevorſtehenden
Arbeiten Beide betonten daß ſich das Centrum nicht dazu
hergeben werde um die dem Volke verfaſſungsmäßig gewähr
leiſteten Rechte als Vereins und Verſammlungsrecht
Wahlrecht und Preßfreiheit zu ſchmälern und ſprachen
ſich gegen den Antrag Kanitz und gegen weitere Steuern
aus Die Wiederaufſtellung des Herrn v Strombeck erfolgte
einſtimmig Für die eichsfeldiſchen Centrumswähler des Wahl
kreiſes Mühlhauſen wurde die Unterſtützung des frei
ſinnigen Kandidaten proklamirt

Parteinachrichten

Die Poſt bezeichnet die Nachricht von ihrem Eingehen
d n unbegründet und auf böswilliger Erfindung be
ruhend

Volkswirthſchaftliches

Die amerikaniſche Regierung hat der Allgemeinen
Fleiſcher Zeitung zufolge die Ausfuhr friſchen Schweine
fleiſches nach Deutſchland inhibirt und damit Deutſch
lands Wunſch erfüllt

Der Vorſtand des Vereins Berliner Kaufleute
und Jnduſtrieller und der Centralausſchuß kaufmänniſcher
gewerblicher und induſtrieller Vereine haben an den berliner
Magiſtrat ein Schreiben gerichtet in welchem es u a heißt

Jn den öffentlichen Erörterungen über die Lage des Klein
handels und Klein gewerbes und in den auf den gleichen
Gegenſtand bezüglichen Verhandlungen des preußiſchen Ab
eordnetenhauſes vom 19 April d J iſt vielfach der Anſicht
lusdruck verliehen worden daß eine Aenderung der be

ſtehenden Gewerbeſtener im Sinne einer ſchärferen
Heranziehung der Steuerpflichtigen in den oberen Stufen und
einer dementſprechenden Entlaſtung der Cenſiten in den unteren
Stufen erforderlich wäre Da die Beſteuerung des Gewerbe
betriebes den Kommunen zufällt da ferner auch in Berlin
die in Frage kommenden Kreiſe auf die angebliche Schädigung
ihres Gewerbes durch die Großbetriebe laut hinweiſen und
in ſchließlicher Berückſichtigung des Umſtandes daß in einer
von dem Herrn Finanzminiſter jüngſthin anberaumten Kon
ferenz zur Beſprechung der angedenteten Fragen Handel und
Gewerbe Berlins nur durch wenige Kategorien und eine
geringe Zahl von Jnktereſſenten und Sachverſtändigen ver
treten waren beantragen wir der löbliche Magiſtrat wolle
ſo ſchnell als möglich eine gemiſchte Kommiſſion be
ſtehend aus Delegirten der ſtädtiſchen Verwaltungen und aus
ſachverſtändigen Vertrelern der betheiligten Handelszweige
einberufen und darüber berathen ob und inwieiveit eine
anderweitige Regelung der jetzt in Berlin geltenden Gewerbe
ſteuer angebracht erſcheint

Die zur Reichskaſſe gelangte Jſteinnahme an Zöllen
und Verbrauchsſteuern hat für den Monat April 589,7
Millionen oder 0,6 Millionen mehr als im April 1897 betragen
Die Zölle haben zwar ein Minus von 1,9 Millionen ergeben
und die Branntweinverbrauchsabgabe ein ſolches von nahezu
0,5 Millionen dagegen hat die Zuckerſteuer ein Plus von
2,8 Millionen zu verzeichnen gehabt Von den übrigen Ein
nahmen iſt zu erwähnen daß die Börſenſteuer ein Mehr
von über 2 Millionen erbracht hat wovon der Haupttheil auf
die Stempelſteuer für Werthpapiere entfällt Die Poſt und
Telegraphenverwaltung hat 2,7 Millionen die Reichseiſenbahn
verwaltung 0,6 Millionen mehr als im April 1897 ergeben

Wie Bösman s Bureau erfährt hat der Norddeutſche
Lloyd ſeinen Schnelldampfer Havel an die hamburger

irma M Creſta u Co verkauft Die Käuferin des
ampfers hat denſelben geſtern übernommen und angeblich nach

dem Mittel ländiſchen Meere expedirt Von ſeiten des
Norddeutſchen Lloyd iſt entgegen anderen auswärts ver

breiteten Meldungen dem Schiffe keinerlei Ordre ertheilt

Verwaltung und Rechtspflege
Vor einigen Monaten fand im Reichs Eiſenbahuamt eine

Berathung von Vertretern der meiſt betheiligten Bundes
regierungen und der Militärverwaltung über Maßregeln zur
Erhöhung der Betriebsſicherheit auf dendeutſchen Eiſenbahnen ſtatt Das Ergebniß dieſer Kon
ferenz liegt nun in einer Denkſchrift vor Jn dieſer wird
vorgeſchlagen die Betriebsordnung für die Haupt Eiſenbahnen
Deutſchlands die Beſtimmungen über die Befähigung von
Eiſenbahn Betriebsbeamten die Signalordnung die Normen
für den Bau und die Ausrüſtung der Haupteiſenbahnen ſowie
die Bahnordnung für die Neben Eiſenbahnen zu ändern und zu
ergänzen

Der Bundesrath beſchloß für die frei werdende Stelle
eines R ähn h den Centrumsabgeordneten
Dr Spahn den zweiten Vicepräſidenten des vergangenen
Reichstags bisherigen Kammergerichtsrath in Berlin vor
zuſchlagen Aeußerlich dürfte dies damit begründet werden daß
Dr Spahn hervorragend an dem Zuſtandekommen des Bürger
lichen Geſetzbuches und anderer damit zuſammenhängender Ge
ſetze betheiligt geweſen und daß es wünſchenswerth ſei am
höchſten Reichsgerichtshofe einen Richter zu haben der mitdieſer Materie in allen ihren Entwicke nasüedien vertraut iſt

Jn politiſchen Kreiſen wird man dagegen geneigt ſein in dieſer
Beförderung eine Anerkennung für die erfolgreichen Bemühungen
Dr Spahns neben Dr Lieber um das Zuſtandekommen des
Marinegeſetzes zu erblicken
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Die Jnhaber der nach dem alten Markenſchutzgeſetz geſchützten Waarenzeichen haben ſicherlich zum allergrößen

Theile bereits die Ernenerung des Schutzes nach dem neuen
Wagrenzeichenſchutzgeſetz bewirkt Ein Theil derſelben aber hat
es bisher nicht gethan und dieſe werden nunmehr amtlicher
ſeits aufgefordert die im Geſetze zur Umwandlung vorgeſehene
Friſt die bis zum 1 Okt 1898 läuft innezuhalten

Die poſen er Strafkammer verurkheilte zehn Vorſtands
mitglieder des polniſchen Sokolvereins wegen Abhaltung
eines polizeilich nicht angemeldeten Waldfeſtes worin die Be

r eine öffentliche Verſammlung erblickte zu je 15 M Geld
rafe

Heer und Flotte
Jn militäriſchen Kreiſen erwartet man für dieſen und die

nächſten Monate beſonders umfangreiche Perſonal
Veränderungen da zahlreiche Generale und ältere Stabs
offiziere ihren Abſchied nehmen werden Dazu kommt daß in
letzter Zeit mehrere ältere Offiziere geſtorben oder ſo ſchwer er
krankt ſind daß auch ihre Stellen in nächſter Zeit ſchon nen
beſetzt werden müſſen

Die Thätigkeit des kleinen Kreuzers Geyer auf dem
ſpaniſch amerikaniſchen Kriegsſchauplatz erregt die Bewunderung
aller Welt Die Schnelli gkeit mit der das Schiff vom ſüd
amerikaniſchen Geſtade in den weſtindiſchen Gewäſſern erſchien
und die umſichtige rig der Operationen vox Portorico und
Kuba ſind wahrhaft erſtaunlich Jn zwölf Tagen legte der
Geier die Fahrt von Bahia nach St Thomas zurück und in

demſelben kurzen Zeitraum zeigte das Schiff die Reichsflagge in
drei der gefährdeteſten Häfen in San Juan de Portorico in
Santiago de Kuba und in Havanna Der Aufenthalt vor San
Juan und Santiago dauerte nur je einen Tag Daraus darf
geſchloſſen werden daß die Lage der dortigen Deutſchen zu
keinen Beſorgniſſen Veranlaſſung giebt

S M S Gefion iſt am 21 Mai in Kiautſchou an
gekommen und S M S Arcona am 21 Mai von Kiautſchou
nach Nagaſaki in See gegangen

Soziale Angelegenheiten

Nach der Konſervativen Korr beſteht in einem größeren
Staatsbetriebe in welchem ſeit Jahren nicht nur Sonn
tagsarbeit ſondern auch in ganz unerhörter Weiſe Nacht
arbeit Der zuſtändige Miniſter hatte als von konſervativer
Seite intervenirt wurde Abhilfe zugeſagt indeſſen wurde vorige
Woche wieder von Sonnabend früh 7 Uhr bis Sonntag mittag1 Uhr theilweiſe ohne en earbeitet r
Staatsbetriebe beſtehen alſo die Arbeiterſchutzgeſetze nicht und
doch ſollen ſie Muſteranſtalten ſein Luſtig iſt es übrigens
daß die Konſervativen jetzt ſo viel in Arbeiterpolitik machen
Ja die Wahl

Zur Arbeiterbewegung

Ein Vorſchlag zur Beilegung des Streiks am Pies
berge iſt von den Arbeitern in einer r gemacht
die auf dem Hofhauſe in Osnabrück ſtattfand Der Bergmann
Heidemann der über die Interpellation im Abgeordneten
hauſe referirte erklärte Die Arbeiter ſind gern zum Frieden
bevreit falls wenn die Nothlage vorüber iſt der Miniſter na
ſeinen eigenen Worten ſeine Macht dahin geltend machen wi
daß der Dispens zur Feiertagsarbeit wieder aufgehoben
wird Vorher müſſe man aber wiſſen wie der Herr Miniſter
ſeine Worte ausgelegt und verſtanden wiſſen will Die Arbeiter
vergeben ſich gar nichts ſondern könnten nur in der Achtung
der öffentlichen Meinung ſteigen wenn ſie die Arbeit wieder
aufnehmen ſobald vom Miniſter erklärt würde die a ze ſei
vorüber ſobald die neuen Pumpſtationen fertiggeſtellt und der
Abwäſſerungskanal vollendet ſei Der Miniſter iſt um eine
Aufklärung nach dieſer Richtung hin angegangen

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Nichts Neues vor Kuba Jn dieſen Ausruf könnte man ein
berühmt gewordenes Wort variiren Seit Tagen wartet man
nun auf den großen Schlag, der in den Antillen Gewäſſern
ethan werden ſoll und aber immer noch iſt nichts Ent
cheidendes geſchehen Das dürſtige uns heute vorliegende

Depeſchen Material beſchränkt ſich auf folgendes
Ein in New York eingetroffenes Telegramm aus St Pierre
Martinique meldet aus anſcheinend guter Quelle daß das

Geſchwader des Admirals Cervera nach den Gewäſſern von
Martinique zurückgehen 7 werde um Kohlen einzunehmen
Die franzöſiſchen Behörden hätten der Alicante und dem
Torvpedobootszerſtörer Texror nicht geſtattet von dem
Twickenham in Fort de Frauce Kohlen überzuladen Man

glaube daß die beiden ſpaniſchen Schiffe infolgedeſſen auf hoher
See von der Twickenham Kohlen erhalten werden und
letztere alsdann der Flotte Cervera s entgegenfahren dürſte

Der waſhingtoner Berichterſtatter des New York Herald
verſichert nach der Anſicht von Mitgliedern des Kriegsamtes
ſei kein Umſtand vorhanden der daran hindere dieſe Woche
einen Landungsverſuch auf Kuba zu machen Auch be
ſtänden die Leiter der Kriegsoperationen darauf daß auf die
Kriegsverhältniſſe keine Rückſicht genommen werden ſolle Die
Anhänger eines Auſſchubes in dieſer Sache gäben jedoch dem
Präſidenten MeKinley beſtändig den Rath die Expedition bis
um Herbſt zu verſchieben Der Präſident der kubaniſchenSunte der Proving Cardenas Erneſto Caſtro welcher an

Bord des Kanonenbootes Anapolis in KeyWeſt angekommen
iſt ſog aus die Aufſtändiſchen befänden ſich in großem
Elend früher ſeien Nahrungsmittel aus den Städten in die
Landdiſtrikte eingeſchmuggelt worden dies ſei jetzt unmöglich
da die Bewohner der Städte ſelbſt Hunger litten

Der Gouverneur von Curacao theilte dem n e

2

Miniſterium des Aeußern mit daß nur zwei ſpaniſchen Schi
die Erlaubniß ertheilt worden ſei in den Hafen einzulaufen

emäß den Vorſchriften der Neutralität Jnfolge derſelben habeber Gouverneur die weiteren Forderungen des ſpaniſchen

Admirals r An Kohlen ſei für die zwei Schiffe die
am Tage nach ihrer Ankunft den Hafen wieder verlaſſen hätten
eine Menge geliefert worden die ausreichend geweſen ſei
nächſten Hafen zu erreichen

Der engliſche Dampfer Ardanmoor wurde geſtern unter
Führung eines amerikaniſchen Flottenoffiziers in den Hafen von

v W

2



e

Das Schiff wurde geſtern unter dem Ver
in den Hafen von Havanna

Key Weſt gebrachtachte beſchlagnahmt daß es
einzufahren beabſichtige

Nach einer Meldung aus San Francisco hat der amerika
niſche General Otis den Befehl erlaſſen daß ein Theil der nach
Manila beſtimmten Truppen ſofort auf der City of Peking,
ein anderer Theil heute auf der Auſtraliga und der City of
Sidney e h wird Gegenwärtig ſind dort an 12,000
Mann zuſammengezogenDer Maſhingioner Korreſpondent des New York Herald
meldet daß das Geſchwader unter dem Kommodore Schley am
Donnerstag von Key Weſt nach Santiago de Cuba abging und
das Geſchwader unter Kommodore Sampſon in der Nacht zum
Freitag in Eile ausgelaufen ſei Man nehme an daß Schley
Linien os und Sampſon am Montag vor Santiago eintreffen
mußten

Das Staatsdepartement in Waſhington dementirt in ent
ſchiedener Weiſe daß Jtalien oder irgend eine andere Nation
egen die Blokade von Kuba als eine nicht effektive Ein
pruch erhoben habe

Prozeft Zola w
Der neue Prozeß Zola hat am Montag diesmal in Verſailles

begonnen Der erſte Verhandlungstag verlief ohne weſentlich
aufregende Momente mit der Vertagung der Sache Vor
dem Gerichtsgebände hatten ſich nur wenige Neugierige ein
gefunden dagegen waren im Sitzungsſaale zahlreiche Journaliſten
anweſend Die Ankunft Zola s erfolgte ohne Zwiſchenfall Die
Verhandlung wurde um 119 Uhr eröffnet Der Saal war
überfüllt Die Mitglieder des Kriegsgerichts welche Civilkläger
ſind die Vertheidiger und Zola waren anweſend

Gleich z Beginn der Verhandlung ſtellt Labori Anträge
welche dahin gehen den Gerichtshof von Verſailles für nicht zu
ſtändig zu erklären da das Vergehen in Paris begangen
worden ſei Nach der Erwiderung des Generalſtaatsanwalts
welcher die Abweiſung der Anträge forderte zog ſich der
Gerichtshof zur Berathung zurück Er lehnt die Anträge
Labori s ab und erklärt ſich für zuſtändig Labori
beantragt hierauf die Zuſtändigkeitsfrage der Entſcheidung
des Kaſſationshofes zu unterbreiten Der Gerichts

f zieht ſich zurück um über dieſen Antrag zu berathen
18 beim Wiedereintritt des Gerichtshofes Labori das Ver

alten deſſelben einer Kritik unterwirft entzieht ihm derräſident das Wort Der Präſident verlieſt hieran einen
eſchluß des Gerichtshofes nach welchem die Verhandlungen

vertagt werden ſollen bis der Kaſſationshof über die Zu
ändigkeitsfrage entſchieden de wird Die Sitzung wird
odann aufgehoben inige Rufe Nieder mit Zola werden
fort unterdrückt Zola verließ mit ſeinen Freunden das Ge

xichtsgebäude Als Zola in einem Motorwagon davoufuhr
ürmte die Menge unter den Rufen Nieder mit Zola hinter
m Wagen her Gensdarmerie und Polizei mußten den Wagen

Zola s beſchützen

OeſterreichUngarn
Jn der Plenarſitzung der öſterreichiſchen Delegation

interpellirte geſtern der Abg Schücker den Reichskriegsminiſter
wegen des Privatmonopols der Aktiengeſellſchaft
Dynamit Nobel zur Erzeugung von Sprengmitteln Bei

der fortgeſetzten Debatte über den Voranſchlag des Mi
niſteriums des Auswärtigen erklärte Gomperz Deutſch
ehrten er ſchließe ſich aus voller Ueberzeugung dem ein
immigen Vertrauensvotum des Budgetausſchuſſes für den

Grafen Goluchowski an Der Redner hob die Nothwendigkeit
rechtzeitiger Vorbereitungen für den Abſchluß künftiger Handels
verträge hervor Schücker Deutſche Volkspartei führte aus
er könne zwar der gemeinſamen Regierung für ihre Thätigkeit
eine Anerkennung ausſprechen ſei jedoch durch die inneren Ver

ltniſſe Oeſterreichs gezwungen gegen das Budget zu ſtimmen
chücker betonte weiter den Mangel an Uebereinſtimmung
wiſchen der inneren und auswärtigen Politik ſowie
ie Nothwendigkeit der Erhaltung des Bünd

niſſes mit Deutſchland Der Pole Govayskidem Grafen Golunchowski Anerkennung und führt
aus der Dreibund ſei die ſicherſte Garantie gegen
un erwartete Konflikte Das Bünd niß mit Oeſter
reich ſei jedoch auch für Deutſchland nothwendig dies
bilde eine Gewähr für die gegenſeitige Feſtigkeit des öſterreichiſch
deutſchen Bündniſſes die Polen wollten im Gefühle der größten
Dankbarkeit für Kaiſer Franz Joſef ihre nnerſchütterliche Treue
durch fleißige Arbeit im Jnnern und durch die Wahrung der
Machtſtellung des Reiches nach Außen beweiſen Der Deutſch

ortſchrittliche Chiari erklärt gegen das gemeinſame Budget
immen zu wollen wenn er auch den Standpunkt vertrete daß
ie für das Heer nothwendigen Mittel unbedingt bewilligt

werden müßten denn dieſes Heer ſei unbedingt nothwendig zur
Ziaung der Machtſtellung Oeſterreichs das Heer ſei auch der

räger des centraliſirenden alt öſterreichiſchen Gedankens fürgegen die Deutſchen immer eingetreten ſeien Der Tſcheche

e an betont die Nothwendigkeit der Pflege des freund
chaftlichen Verhältniſſes Oeſterreich Ungarns zu

Rußland und ſagt durch das plötzliche Zurück
ziehen der öſterreichiſchen Schiffe aus den kretiſchen
Gewäſſern ſei aber möglicherweiſe eine Entfremdung gegenüber

ußland eingetreten Redner fragt den Miniſter was er im
ntereſſe des öſterreichiſchen Handels in Oſtaſien zu thun ge
enke Auch Oeſterreich Ungarn müſſe ähnlich wie Deutſchland

ſein Augenmerk auf den Welthandel richten und daran theil
nehmen Axmann chriſtlich ſozial drückt namens ſeiner Partei
Vertrauen für den Miniſter des Aeußern aus muß aber mit
Rückſicht auf die innere Politik gegen das Budget ſtimmen
Der deutſchvolkliche Hochenburger erklärt er werde mit
Rückſicht auf die inner politiſchen Verhältniſſe ſowie die Un
ſicherheit der Beziehungen der beiden Reichshälſten zu einander
gegen das Budget ſtimmen Redner hob ſodann die in Graz
herrſchende Erregung hervor welche durch die Ernennung
Gleispachs zum Oberlandesgerichtspräſidenten und die Degra
d der 47 Reſerveoffiziere noch geſteigert worden ſei Be
Jan der änßeren Politik begrüßten die öſterreichiſchen

eutſchen unbeſchadet des Feſthaltens am Dreibunde die
Annäherung an Rußland mit Genugthuung Baron Oppen
heimer ſchließt ſich auf das Wärmſte der Anerken
nung für den Grafen Goluchowski an Redner glaubt
die Anforderungen ſüur Armee und Marine könnten
nicht abgeſchloſſen ſein mit Rückſicht auf die unaus

en Fortſchritte in der Technik des Waffenweſens und die
ren görit der Verbeſſerung der Mannſchaftskoſt uſw

Redner tritt der Behauptung entgegen daß Oeſterreich und
Ungarn im Gegenſatze zu einander ſtehen die verbindenden
Momente ſeien viel ſtärker als die trennenden Redner hebt
odann die Abnahme des öſterreichiſchen Exports hervor und
chließt es ſei höchſte Zeit daß die nationalen Kämpfe auf

hörten Wanilko Bakowingq ſpricht gleichfalls dem Grafen
Goluchowski Anerkennung aus und beſpricht die Verhältniſſe
der Rumänen in Ungarn Der Ruthene Barwinski hebt
hervor die Erhaltung des Friedens ſei nicht nur für
die Monarchie im allgemeinen ſondern auch ſpeziell für
Galizien eminent wichtig Der böhmiſche Großgrund

Der Peſter Lloyd beſpricht den Artikel der Nowoſti be
treffend die Veröffentlichung der Frankſurter Zeitung, und
wiederholt dabei ein für allemal daß kein Vertrag zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Rußland beſtehe weder ein
ſolcher wie die Frankfurter Zeitung erfunden habe noch irgend
ein anderer

n Jnnsbruck haben 2000 Bauarbeiter infolge der
Ablehnung ihrer im durch die Bauunternehmer die
Arbeit eingeſtellt Die öffentliche Ruhe iſt bisher nicht
geſtört worden

Aus Wien meldet das Prager Tagblatt, der Zeitungs
ſtempel werde am 2 Dezember fallen Der fünfzigſte Ge
denktag der Thronbeſteigung des Kaiſers ſolle dieſes Geſchenkder öſterreichiſchen Preſſe bringen Zu einem ſpäteren Zeit

punkte ſolle auch die Freigabe der Kolportage er
folgen

Frankreich

Die n Wahlen ſind mit den am Sonntagvollzogenen Stichwahlen beendet Und das Reſultat Es bleibt
ſo ziemlich alles beim alten Die Parteiverhältniſſe haben ſich
nur wenig verſchoben Jntereſſant iſt allenfalls die Wahl einer
Reihe von Antiſemiten die aber vermuthlich ähnlich wie in
Deutſchland und in Oeſterreich bald das Schauſpiel des Haders
in den eigenen Reihen bieten werden Die Regierungspartei
verliert endgiltig 16 Sitze an die Sozialiſten und Radikalen
Dieſe beiden Parteien beſitzen in der neuen Kammer 247
Méline nur 246 Anhänger Méline hängt ſomit vollſtändig
von der Gnade der 58 Monarchiſten ab Jn Kammerkreiſen
wird die Unmöglichkeit der Fortſetzung des bisherigen Syſtems
Meline erkannt Die republikaniſchen und gemäßigten Blätter
ſprechen ſich dahin aus daß das Endergebniß der Wahlen in
Bezug auf das Zahlenverhältniß in der parlamentariſchen Lage
keine merkliche Veränderung hervorbringe Die radikalen
und ſozialiſtiſchen Blätter heben hervor daß die von dieſen
Parteien in der Hauptwahl errungenen Vortheile durch die
Stichwahlen noch deutlicher gemacht worden ſeien Die
monarchiſtiſchen Blätter Gaulois und Anutorité halten dafür
daß die Lage der Regierung ſchwierig werde Der Ganulois
hebt als bemerkenswerth hervor daß die Sozialiſten und Radi
kalen in der Provinz erſtaunliche Erfolge errungen hätten Ge
mäßigt republikaniſche Zeitungen ſtellen mit beſonderer Be
friedigung die Niederlage Goblet s feſt welche auch Briſſon
hart treffe da dieſer offen für Goblet eingetreten ſei Jm all
gemeinen herrſcht jedoch die Meinung vor daß das Wahlergebniß
keineswegs den Hoffnungen der Regierung entſpreche Die bei
den Wahlen nunterlegenen Regierungsmitglieder der Koloniagl
miniſter Leb on und der Unterſtaatsſekretär für das Poſtweſen
dürften ihre Entlaſſung geben Jn Grenoble iſt ein
Revolutionär Zevaes gewählt worden der noch nicht das
wahlfähige Alter erreicht hat deſſen Wahl für ungiltig erklärt
werden dürfte

Der Temps meldet aus Madrid zahlreiche Deputirte ſeien
für eine 25proz Beſteuerung der Werthpapiererträg
niſſe der Finanzminiſter ſei jedoch dagegen

Der Kolonialminiſter Lebon hat dem Miniſter
präſidenten Méline bereits ſein Demiſſionsgeſuch überreicht
Méline bat den Miniſter ſein Porkefeuille bis zum nächſten
Miniſterrathe zu behalten

Der dentſche Botſchafter Graf Münſter iſt geſtern nach
mittag wieder in Paris eingetroffen

Belgien
Das Endergebniß der Kammerwahlen iſt den Klerikalen

noch ungünſtiger als gemeldet worden Sie verlieren end
giltig 10 Mandate in den walloniſcheu Provinzen und ein
Mandat in Limburg überdies muß der Arbeitsminiſter
Debruyn ſich einer Stichwahl unterziehen Jn der Stadt
Gent erlitten die Klerikalen eine Einbuße von 8000 Stimmen

Jtmlien
Die von der Schweiz ausgelieferten Theilnehmer des

Arbeiterzuges wurden von Como nach Mailand gebracht
und werden dort vor das Kriegsgericht geſtellt werden
Weitere Verhaftungen fanden am Sonntag ſtatt in Mailand
Novara Genna Bologna Brescia c Jn Faenza Ceſena
und Bologna wurden auch die katholiſchen Diözeſan
Komitees aufgelöſt bei vielen Klerikalen aus
ſuchungen vorgenommen und zahlreiche Papiere beſchlag
nahmt

Großbritannien und Jrland
Das Oberhaus nahm mit 81 gegen 19 Stimmen die zweite

Leſung der von Hardwicke beantragten Vorlage an welche die
Einwanderung von Jdioten Jrrſinnigen Brot
loſen ſowie ſonſtigen Perſonen verbietet welche dem
Staate zur Laſt fallen können oder an anſteckenden Krank
heiten leiden Jm Laufe der Debatte ſprach Lord Salisbury
für die Vorlage und erklärte die ſteigende Zahl von Aus
iändern welche dem Staate zur Laſt fielen mache geſetz
geberiſche Maßnahmen nothwendig

Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlamentsunter
ſekretär des Aeußern Curzon die Meldung des Pekinger
Berichterſtatters der Times, daß die britiſche Regierung dem
Reglement zugeſtimmt habe wonach Ausländern der Zu
tritt zum Hafen von Talienwan und auf der
Liaotung Halbinſel nur mit einem viſirten Paß geſtattet
ſei für gänzlich unbegründet Jm Gegentheil habe die
ruſſiſche Regierung England benachrichtigt daß die England be
treffende Notifizirung des ruſſiſchen Konſuls ohne Kenntniß
der ruſſiſchen Regierung erfolgt ſei und der ruſſiſche
Geſchäftsträger in Peking bereits angewieſen ſei die Notifikation
zurückzuziehen Der Schatzkanzler Hicks Beach theilte mit
daß die Königin das Begräbniß Gladſtones auf
Stagatskoſten und die Errichtung eines Denkmals für ihn in
der Weſtminſterabtei genehmigt und Herbert Gladſtone im
Namen der Familie die Zuſtimmung zu dieſer Abſicht aus
geſprochen habe Die Regierung werde hente beantragen daß
das Unterhaus ſich am Sonnabend an der Beiſetzung Gladſtones
betheilige

Türkei
Nach Meldungen aus zuverläſſigen europäiſchen Kreiſen haben
im nordweſtlichen Theſſalien Ausſchreitungen griechiſcher
Freiſchaaren gegen Türken bei Trikkala ſtattgefunden wo
6 türkiſche Einwohner in einer Hütte von Griechen ver
brannt wurden Drei andere wurden bei Lariſſa ermordet
Bei Kakabaka wurde ein albaneſiſcher Soldat erſchoſſen

Jn der Wohnung des franzöſiſchen Konſular Agenten
Vulgarides in Lagos wurde angeblich auf Befehl des
Kaimakams von Xanthi gewaltſam ein gebrochen die Be
wohner wurden vgieſt Die franzöſiſche Botſchaft hat dieſer

halb energiſche Vorſtellungen gemacht Die Pforte hat an
geordnet daß die Schuldigen zu verhaften und zu beſtrafen ſind

Afrika
Wie Daily News aus Madrid melden überreichte der fran

zöſiſche Geſandte in Marokko dem Sultan eine Note in
welcher die franzöſiſche Regierung auf einer Berichtigung der
Grenze beſteht die die Abtretung von Tuat in ſich

eßebeſitzer Meltal ſpricht ebenfalls dem Grafen Goluchowstki ſchließ
Anerkennung aus und erörtert einige auf das Konſulatsweſen
bezügliche Maßnahmen Hierauf wird die Verhandlung abgebrochen Hochenburger interpellirt wegen der Vor
kommniſſe in Graz Tuſel interpellirt wegen der Lage der
Stagtsbahn Angeſtellten in Bosnien und der Herzegowina
Nachdem Reichsfinanzminiſter Baron Kallay bezüglich der
letzteren Jnterpellation die ſoforlige Einleitung von Erhebungen
und baldigſte Beantwortung in Ausſicht geſtellt hat wird die
Sihung geſchloſſen

Die Times meldet aus Prätoria vom 21 d Der Star
veröffentlicht den Wortlaut der Antwort Trausvaals auf
das Telegramm Chamberlain s Die Antwort recht
fertigt den Standpunkt Transvaals wonach es ſeit dem Ueber
einkommen von 1884 keinerlei Suzeränetät anerkennen könne
hält aufrecht daß die Einleitung zu dem Uebereinkommen von
i881 nicht länger effektiv ſei und wiederholt die Behauptung
daß der Einfall Jameſons kein Unternehmen von Privatleuten
geweſen ſondern von britiſchen Beamten unterſtützt worden ſei

ne

Die Antwort ſchließt indem ſie nochmals das Recht Tranusvaals
auf einen Schiedsſpruch betont

Halle und Amgegend

Halle 24 Mak
J geſtriger Stadtverord neten Sitzung wurde

der Bau einer Mittelſchule in der Kloſterſtraße nach
dem vorgelegten Hauptentwurf des Magiſtrats endgiltig an

die Mittel im Betrage von 379,851 54 M werden
ewilligt Die Aufhebung einiger bereits feſtgeſtellten Straßen

fluchtlinien und die Feſtſtellung einiger neuen wird ſeitens
der Verſammlung beſchloſſen die Mittel 17,500 zur Vor
nahme von Umpflaſterungen ſowie zum Erwerb von
Land zur Straße vom Grundſtück Martinſtraße 14 nach
dem Antrage der Kommiſſionen bis zu 45 M pro qm ſtatt
50 M nach dem Magiſtratsantrage werden bewilligt Weiter
nahm die Verſammlung Abſtand von der Beſchreitung des Rechts
weges in der Pfannenberg ſchen Enteignungsſache
es wurde Pfannenberg der geforderte Preis von 40 M pro qm
für Land in der Frleiſcherſtraße zugeſprochen Ueber die
Petition des Zimmermeiſters Thiemann wegen
Milderung einer Baübeſchränkung ging man zur Tagesordnung
über die Abweichung von einer Beſtimmung des Vertrages
mit der Straßenbahn wird gutgeheißen der Firma
Ritter für 1500 M der bisher innegehabte Laden unter dem
Balkon des Rathhauſes vermiethet dem Polizeiſergeanten Thurm
ſeine früher hier ſchon geleiſtete Dienſtzeit angerechnet und
dem Fuhrmann Albin Spatzier auf 5 Jahre die Gras
nutzung auf den Pulverweiden für 251 M verpachtet
weilerhin Verzicht auf das fernere Ausgießen der Straßen
bahnſchienen geleiſtet und endlich die Rechnung des
Leihamtes für 1896 entlaſtet

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ueber Guſtav Freytag s litterariſchen Nachlaß ſchwebt ein

Prozeß zwiſchen den Vormündern des mittlerweile großjährig
gewordenen Sohnes Freytag s aus deſſen erſter Ehe gegen Frey
tag s Wittwe Der Prozeß wurde in erſter Jnſtanz in Wies
baden verhandelt Dort wurde der Wittwe aufgegeben ein
Verzeichniß des litterariſchen Nachlaſſes aufzuſtellen und zu be
eidigen und den Klägern vorzulegen Die Wittwe überreichte
ein eigens für dieſen Prozeß zuſammengeſtelltes Buch enthaltend
Auszüge aus zahlreichen Briefen Freytag s an ſeine 2 und
ſtellte es den Gegnern mit dem Anheimgeben zur Verfügung
durch Veranſtaltung von Stichproben mit dem Original der
Briefe deren Echtheit darzuthun Der Gerichtshof empfahl
der klagenden Partei auf dieſe Prüſung der Beweis
ſtücke der Klägerin einzugehen da ſie vielleicht die Vorbereitung
zu einer Verſtändigung der Parteien bilden könnte Die Kläger
behielten ſich innerhalb einer gewiſſen Friſt ihre Zu
ſtimmung vor

Der deutſche Künſtlerverein in Rom beging amSonnabend eine Gedenkfeier an den vor hundert Jahren er
ſolgten Tod des Malers Asmus Carſtens Außer einer
Ausſtellung von Stichen nach Carſtensſchen Werken fand ein
Konzert ſtatt in dem auch der frühere deutſche Botſchafter in
Rom v Keudell mitwirkte An der Feier nahmen u a auch
der deutſche Botſchafter Frhr Saurma v d Jeltſch ſowie
der bayriſche Geſandte Frhr v Tucher theil

Gerichtsverhandlungen
Berlin 21 Mai Haftpflichtanſpruch Der Maurer

meiſter S beſitzt in einem Vorort Berlins ein von ihm nicht
bewohntes Miethshans zu dem den Zugang eine aus ſechs
Stuſen beſtehende ohne Schutzdach freiliegende ſteinerne Treppe
bildet Als nun einer der Miether des Hauſes der Gärtner
am Morgen des 2 März 1895 auf dem Wege zur Arbeit dieſe
Treppe paſſirte glitt er aus da die Treppe mit Glatteis bedeckt
war und erlitt an der rechten Hand eine ſchwere Verletzung
infolge deren er nach längerer Kur angeblich erwerbsunfähig
wurde Seine auf Schadenerſatz gerichtete Klage wurde in erſter
Jnſtanz vom Landgericht II abgewieſen Das Kammergericht
aber an das die Sache in der Berufungsinſtanz gelangte hob
die Vorentſcheidung auf und erachtete den Klageanſpruch dem
Grunde nach für gerechtfertigt da der Verklagte für den ent
ſtandenen Schaden aus dem Miethsvertrage und wegen Unter
laſſung einer Zwangspflicht hafte Da nämlich der Vermiether
die Reinigung oder Beſeitigung der dem Miether durch das
Glatteis drohenden Gefahr durch Beſtreuen der Treppe mit
Sand oder Aſche unterlaſſen habe ſo habe er gegen die ihm
emäß S 291 Theil 1 Tit 21 ALR obliegenden Pflichten verſtoßen und ſei demgemäß ſchadenerſatzpflichtig Das Reichs

gericht wies am 15 Februar die hiergegen eingelegte Reviſion
des Verklagten zurück indem es ſich den Ausführungen des
Kammergerichs durchaus anſchloß

m

Provinzialnachrichten
G Kalbe 23 Mai Ein Opfer frevlen Spiels

Kurz nach 8 Uhr geſtern abend wurde der in der Nähe der
Grube Alſred wohnende Buchhalter Schöne als er mit dem
Oberſteiger Schiffmann in freventlichem Leichtſinn mit dem Rade
auf dem Bahnkörper der Magdeburger Bahn unmittelbar
neben dem Gleiſe herfuhr vom Courierzug erfaßt und augen
blicklich getödtet Die Theile des gräßlich verſtümmelten Körpers
wurden erſt heute morgen zuſammengeleſen

X Magdeburg 22 Mai Uebereilige Beſchuldigung
Vor einigen Wochen brachte die Saale Ztg eine Notiz wonach
ein Landgeiſtlicher in der Nähe Magdeburgs mehrere ange
ſehene Gütsbeſitzersſöhne der Unterſchlagung bezichtigt hatte
weil ſie auf der Straße gefündene dem Paſtor re Geld
werthe Conpons nicht noch am ſelbigen Abend ſondern erſt
am nächſten Morgen an Amtsſtelle abgegeben hatten Auf die
Klage des Vaters eines der Beſchuldigten hat ſich jetzt der
Geiſtliche im gerichtlichen Termine bereit erklärt bei Zurück
nahme der Klage ſämmtliche Koſten zu tragen und dem Be
leidigten zur Verſöhnung die Hand zu reichen Der Kläger iſt
darauf eingegangen

4 Schönebeck 23 Mai Befahrung Heute ſind die
r Oberberghanptmann Freund Berlin Wirklicher Geheimer

berbergrath Fickler Berlin Berghauptmann v Velſen Halle
und Fpeerga Allkner Halle hier anweſend um wie all
jährlich die Saline die Steinſalzſchachtanlage das Königl Sool
bad Eimen und die Braunkohlengrube Eggersdorf zu befahren
Zugleich wird ein neuerbautes Siedehaus getauft und erhält
nach dem höchſten Bergbeamten Preußens den Namen Freund

St Vom Brocken 23 Mai Witterung Brocken
Anemone Unſerer Erwartung gemäß trat am Freitag nach
mittag von neuem Nebel ein der mit einigen Unterbrechungen
bis Sonnabend vormittag anhielt und zwar unter dem Einfluß
einer flachen Depreſſion welche am Freitag Mitteldeutſchland
bedeckte daſelbſt feuchte ſüdweſtliche und weſtliche Winde er
regend als dann am Sonnabend ein von Süden her ſich
ausbreitendes Hochdruckgebiet die Herrſchaft über das Wetter
bei uns übernahm wurde es bei leichten nordöſtlichen Winden
trocken und klar und infolge der ziemlich lang dauernden
Beſonnung auch bei uns ziemlich warm das Thermometer ſtieg
vorgeſtern und geſtern bis auf 12 Grad Die Fernſicht war in
dieſen Tagen im allgemeinen ziemlich gut ausnehmend klar aber
am Sonnabend nachmittag wo man ſogar Theile des Thüringer
Waldes erblickte Geſtern erfüllten mächtige Wolken die
Atmoſphäre welche zum Theit unter Brockenhöhe hinabreichend
am Morgen auf der Windſeite wo naturgemäß die ſtärkſte
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Kondenſationen ſtattfanden ſich zu einem mächtigen Wolkenmeer
nſammenſchloſſen Abends ſich ſenkend hüllte das vorher den
immel bedeckende Gewölk die Brockenkuppe bis zum heutigen

Morgen in dichten Nebel Seitdem herrſcht unter ſtark be
wölktem Himmel ruhiges ziemlich klares und warmes Wetter
auf deſſen Andauer für die nächſten Tage zu rechnen iſt Jn
folge des wärmeren und vielfach ſonnigen Wetters hat vor2 Togen an vielen Stellen der Brockenkuppe die Brocken Anemone

ihre Blüthen geöffnet

t Zeitz 23 Mak Glaſerſtreik Die Glgſergeſellen
haben hier die Arbeit niedergelegt nachdem ſie z ihre Forde
rung 35 40 PPf Stundenlohn bei 10ſtündiger Arbeitszeit von
den Meiſtern abſchlägig beſchieden ſind

Köthen 23 Mai n rſchall GrafBlumenthal begiebt ſich heute von Berlin nach ſeinem
ländlichen Ruheſitz Quellendorf ſpäter gedenkt er einen Aufent
halt in einem Bade der Nordſee zu nehmen Das Befinden des
greiſen Marſchalls iſt zur Zeit das beſte er unternimmt täglich
ansgedehnte Spaziergänge

Sondershauſfen 23 Mai Abberufung eines
zelotiſchen Geiſtlichen Die fürſtliche Regierung hat dem
Unfrieden ſtiftenden Treiben des mehrfach erwähnten katholiſchen
Vikars Dr Fritſch mit kräftiger Hand ein Ende bereitet Der
Biſchof von Paderborn hat der Dorfztg zufolge den ſo wenig

enden Geiſtlichen auf Anſuchen des Miniſteriums ab
erufen

8 Leipzig 23 Mai Von der Glücksgöttin Bäcker
ſtreik Wohnungsmarkt Schweres Unglück
Verhaftet Das große Loos der Landeslotterie iſt zwar in
eine leipziger Kollekte gefallen das Geld aber wandert nach
Rußland und nach Chicago Dagegen ſind von dem 300,000

o hier in ſehr bedürftige Hände gekommen
ie Bäckermeiſter haben die von den Gehilfen aufgeſtellten

Forderungen abgelehnt und wie in Hamburg Breslau ec dürſte
es deshalb auch hier zur Einſtellung der Arbeit kommen
Nur noch 595 leere Wohnungen konnten am 1 Mai d J in
Leipzig gezählt werden bei 93,262 vorhandenen überhaupt
Noch am 2 Dezember 1895 waren 2921 leere Woh
nungen vorhanden die am 1 November 1896 ſchon auf 1374
ſich verändert hatten Daß die leerſtehenden Wohnungen
lediglich ſolche im Miethswerthe von 1000 10,000 M ſind iſt
ſelbſlverſtändlich Ueber 100 Familien ſind in Exmittirten

untergebracht Jn der Eiſengießerei von E Becker in
eutzſch ſprangen Theile einer zerſprungenen Schmergelſcheibe

dem Schmied Wanſchitzky an die rechte Kopfhälfte ſo daß das
Gehirn austrat Der Unglückliche war ſofort eine Leiche
Wegen Wechſelfälſchung wurde in Döbeln der Kaufmann

Hanke Jnhaber der Firma Schuh und Schäftefabrik
H Hanke verhaſtet

Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung
T Danzig 21 Mai

Das 2s jährige Beſtehen des oſt und weſtpreußiſchen Ver
bandes der Geſellſchaft war die Veranlaſſung die Haupt
verſammlung in Danzig abzuhalten Der Vorſitzende Abg
Rickert eröffnet die erſte Hauptverſammlung im Artushof
um 6 Uhr mit einem Rückblick auf die Begründung der Geſell
ſchaft vor 28 Jahren Die Geſellſchaft hat mit wechſelnden
Erfolgen gearbeitet aber ihr Ziel nie aus dem Auge verloren
Als das Deutſche Reich auf der Grundlage des allgemeinen
gleichen Wahlrechts begründet war galt es die Konſequenzen
zu ziehen und die weiteſten Kreiſe des Volkes bekannt zu machen
mit der hiſtoriſchen Entwickelung unſeres Vaterlandes und mit
den nothwendigen Grundlagen der ſtaatlichen und geſellſchaſt
lichen Ordnung Noch immer wird leider die Verbreitung dieſer
Kenntniſſe wie überhaupt allgemeine Bildung als eine unnütze
ja gefährliche humaniſtiſche Spielerei angeſehen Das iſt aber
nicht nur ungerecht ſondern auch ſehr unklug Wenn die Ver
breitung von Kenntniſſen und Bildung eine Gefahr wäre ſo
wäre es auch die von Staats wegen eingeführte allgemeine
Schulpflicht Wir wollen nur weiter aufbauen auf dem Grunde
der Volksbildung Das Streben der Maſſen geht dahin nicht
nur an einem größeren Antheil an den materiellen Früchten der
Arbeit des Volkes theil zu nehmen ſondern auch an einem
größeren Antheil an den geiſtigen Kulturerrungenſchaften Auch
dies iſt ein ſehr weſentlicher Theil der ſozialen Frage Hierſür
nach Kräften zu wirken iſt unſer Beſtreben und wir können
nicht eindringlich genug um möglichſt eifrige und allgemeine
Mitwirkung bitten Dankbar erkennen wir es an daß von
allerhöchſter Stelle der Geſellſchaft auf Vorſchlag des Reichs
kanzlers hochherzig ein Beitrag zur Gründung von Volks
bibliotheken in den ärmeren Provinzen gewährt iſt Dieſe
sehen ermuthigt uns mit größerem Eifer auf dieſem

ebiete thätig zu ſein Redner erſucht die Generalverſammlung
den Dank des Vorſtandes an den Kaiſer zu wiederholen und
ſchließt mit einem dreimaligen Hoch auf den Träger deutſcher
Macht und deutſcher Kultur Kaiſer und König Wilhelm II

Oberbürgermeiſter Delbrück Danzig begrüßt alsdann die
Verſammlung namens der ſtädtiſchen Behörden und der Danziger
Vürgerſchaft und Redacteur Klein Vorſitzender des oſt und
weſtpreußiſchen Verbandes der Geſellſchaft im Namen des Ver
bandes Alsdann erſtattet der Vorſitzende in Vertretung des
um die Geſellſchaft ſo hochverdienten Schatzmeiſters Dr Abegg
der leider nicht an der Verſammlung theilnehmen kann den
Kaſſenbericht Die Einnahmen haben ſich erfreulicherweiſe ſeit
der hochherzigen de Cuvry ſchen Stiftung erheblich vermehrt
Während ſie im Jahre 1896 40,600 M betrugen beliefen ſie
ſich 1897 auf 50,500 M und der Etat 1808 ſei auf 51,500 M
veranſchlagt alſo 11,000 M mehr als 1896 Der Etat iſt aber
durch die Wirklichkeit ſchon jetzt um 10,000 M Mehreinnahmen
überholt Für Vorträge ſind ausgegeben 1896 8700 1897
9600 der Etat 1898 ſei auf 9000 M veranſchlogt er werde
aber dieſen Betrag erheblich überſteigen Für Volksbibliotheken
ſind ausgegeben im Jahre 1896 4600 1897 6200 M Der
Etat von 1898 ſetzt 10,000 an es werden aber in Wirklichkeit
infolge der allerhöchſten Schenkung von 3000 M und ander
weiter bereits feſtſtehender Zuwendungen mindeſtens 20,000 M
für Volksbibliotheken zur Verausgabung kommen Dieſe erfreu
liche Vermehrung der disponibeln Mittel werde es ermöglichen
allein in den ärmeren öſtlichen Provinzen Deutſchlands 200
Bibliotheken im laufenden Jahre neu zu gründen Auf dieſe
Seite der Thätigkeit werde der Vorſtand ſein ganz beſonderes
Augenmerk richten Die Parole müſſe ſein in jedem Dorf eine
Volksbibliothek Nach einer ungefähren Veranſchlagung würden
in Deutſchland 70 bis 80,000 Vibliotheken nothwendig ſein
Wenn der Grundſtock aus privaten Beiträgen und ar r
Mitteln hergeſtellt werde ſo würden dazu Mill M noth
wendig ſein Rechne man daß zehn Pore erforderlich ſeien
um dieſe Bibliotheken zu gründen ſo würde etwa jährlich

Million nothwendig ſein d h 1 Pf pro Kopf alſo keine
unerſchwingliche Summe Andere Völker wie England und
Nordamerika ſeien uns weit voraus Obwohl dort der Staat
weniger für Schule und Volksbildung thue ſei das Bildungs
weſen dort dennoch auf einer hohen Stufe lediglich durch private
Thätigkeit Solche Summen wie Millionen würden dort
in einem Jahre von wohlhabenden Bürgern aufgebracht Das
Vermögen der Geſellſchaft habe ſich weſentlich erhöht 1895 be
trug daſſelbe 83,000 1896 197,000 1897 300,000 M und
jetzt 310 315,000 M

Beſonders handele es ſich jetzt um die Begründung von
Volksbibliotheken Die Geſellſchaft hat hierfür 1896 4600
1897 6200 M aufgewendet und wird im laufenden Jahre durch
die hochherzige Zuwendung des Kaiſers in der Lage ſein
20,000 M für dieſen Zweck aufzuwenden und dadurch 400 Biblio

Oberpräſident von Weſtpreußen Herr v Goßler haben ihr
Intereſſe an der Sache kundgegeben Deutſchland ſteht in Bezug
auf die Volksleſeanſtalten noch weit hinter dem Auslande zurück
und doch würden mit einer Aufwendung von jährlich Million
d h 1 Pfg auf den Kopf der Bevölkerung in zehn Jahren
80,000 Volksbibliotheken begründet werden können

Das Vermögen der Geſellſchaft iſt auf 315,000 M geſtiegen in
folge des beträchtlichen Vermächtniſſes des Rentiers Paul de Cuvry
deſſen bekränztes Bild über dem Vorſtandstiſch hängt Redner
verlieſt einige Stellen ans dem Teſtament bezeichnet Cuvry s
That als ein Muſter echten Bürgerſinns und giebt ein kurzes
Lebensbild des Stiſters Paul de Cuvry ſei ein leuchtendes
Beiſpiel derjenigen Begüterten die ſich nur als Verwalter ihres
Vermögens im Jntereſſe der Armen und Bedrängten betrachten
Dem Dahingeſchiedenen zu danken ſei nicht mehr möglich der
Centralausſchuß habe aber beſchloſſen die getreue Mitarbeiterin
deſſelben Frau Dora de Cuvry die deſſen Pläne aufs lebhafteſte
unterſtützt habe zum erſten Ehrenmitgliede zu ernennen Die
Verſammlung giebt einſtimmig ihre Zuſtimmung zu dieſem Be
ſchluſſe Der Veſchluß wird Frau de Cuvry telegraphiſch
mitgetheilt

Der Wanderredner der Geſellſchaft Dr Pohlmeyer führt
aus alle kulturfördernden Beſtrebungen müßten einheitlich zu
ſammengefaßt werden Es gelte heute beſonders das Streben
auf die ſittliche Vervollkommnung der Menſchheit zu richten
Dieſes Ziel habe er bei ſeinen Vorträgen ſeit zehn Jahren ver
folgt Redner macht nähere Mittheilungen über Erfahrungen
auf ſeinen Vortragsreiſen aus denen hervorgeht daß das
Jutereſſe für die Vorträge überall geſtiegen iſt Beifall

Generalſekretär J Tews Berlin erſtattet den Thätigkeits
bericht Redner hebt hervor daß die freiwilligen Bildungs
beſtrebungen an Umfang und Bedentung zugenommen haben
Die Univerſitäten ſind durch Errichtung von volksthümlichen
Lehrkurſen in die Arbeit eingetreten Zahlreiche Gemeinden
haben zeitgemäße Volksbibliotheken und Leſehallen begründet
Der Volks und der Fortbildungsſchule wird größere Theil
nahme entgegengebracht Dem Verlangen nach dem Schönen
kommen die Volksunterhaltungsabende entgegen die jetzt auch
in kleineren Ortſchaften eingebürgert ſind Dieſe größere Regſam
keit iſt auch der Geſellſchaft weſentlich zu gute gekommen Jhre
Mitgliederzahl hat ſich im Berichtsjahre von 3990 auf 4431
und bis zum April dieſes Jahres auf 4553 erhöht Durch
eine Reihe von Gemeinden iſt die Geſellſchaft unterſtützt worden
Dementſprechend ſind auch die Leiſtungen der Geſellſchaft größere
geworden Auf Koſten der Centralſtelle wurden in allen Theilen
des Reiches 160 Vorträge gehalten ca 10,000 Bücher an 155
Gemzinden und 159 Lehrer und Schüler unentgeltlich abgegeben
und dadurch die Begründung und Erweiterung von Bibliotheken
ermöglicht und ſtrebſamen jungen Leuten nützliche Vücher
übermittelt Die große Mehrzahl der Bibliotheken entfällt auf
das platte Land wo zugleich durch Begründung von Leſe und
Bildungsvereinen der Boden für eine weitere Entwicklung der
Bibliotheken geſchaffen worden iſt Für die weitere Ausdehnung
der Volksunkerhaltungsabende iſt die Geſellſchaft durch Ver
breitung einer jetzt in dritter Auflage erſchienenen Broſchüre
über die Bedeutung und Einrichtung der Volksunterhaltungen
und durch Sammlung und Verſendung von Programmen un
ausgeſetzt thätig geweſen Der Aufgabe das Jntereſſe für eine
zeitgemäße Enſwicklung der Volksſchule zu beleben ſuchte die
Geſellſchaft dadurch zu entſprechen daß ſie in Gemeinſchaft mit
dem dentſchen Lehrerverein ein Preisausſchreiben ſür zeit
gemäße Lehrpläne erließ Zur Begründung von Volksbiblio
theken ſind der Geſellſchaft neben 2413 M baar von 280 Gebern
13,268 Bücher und Hefte geſchenkt worden wofür der Redner
den Dank des Vorſtandes in warmen Worten ausdrückt Leb
haft unterſtützt wurde die Geſellſchaft in ihren Beſtrebungen
auch durch die Preſſe Die Verbände und Zweigvereine der
Geſellſchaft haben ebenfalls eine lebhafte Thätigkeit entfaltet
über die ein zuſammenfaſſender Bericht leider nicht vorliegt
Jn den ca 1300 Vereinen die der Geſellſchaft angehören ſind
in dem Berichtsjahre rund 12,000 Vorträge gehalten worden
Mit allen kulturfreundlichen Kräften im Bunde wird die Ge
ſellſchaft auch fernerhin an ihrer Aufgabe Bildungsſtoff und
Bildungsmittel den breiteren Vollsſchichten zuzuführen nach
Vermögen arbeiten Beifall

Herr Redacteur Klein macht die Mittheilung daß ein Mit
bürger der nicht genannt ſein will dem Verbande Oſt und
Weſlpreußen 500 M zur Begründung von Volksbibliotheken
überwieſen habe

Nunmehr nimmt Rektor Dr Schmeil Magdeburg das Wort
zu ſeinem Vortrage über die Pflege des Naturſinns
beider Jugend und im Volke Die nördlichen Völker
zeichnen ſich gegenüber den Südländern durch einen lebhaſten
Naturſinn aus Der Grund dieſer Erſcheinung iſt in dem
Wechſel der Natur in den Jahreszeiten zu ſuchen Der Süd
länder kennt unſeren Frühling mit ſeinem Werden und unſeren
Herbſt mit ſeinem Vergehen nicht Unſere Vreiten ſind die
Heimath der Naturdichtung Bei unſeren Altvorderen war der
Naturſinn lebhaſt entwickelt ihr ganzer Gottesdienſt legt Zeug
niß davon ab Die modernen Verhältniſſe ſind dieſem ſchönen
Vätererbe ungünſtig Selbſt bei der Landbevölkerung werde dieNatur oft ibiglich unter dem Geſichtspunkt des Nutzens be

trachtet Trauriger noch liege die Sache bei der ſtädtiſchen
insbeſondere der großſtädtiſchen Bevölkerung Die Jugend
wächſt hier auf ohne jede Fühlung mit der Natur Der Blumen
topf am Fenſter bringt oft den einzigen Naturgenutz Aus einer
Statiſtik die Redner in einer an der Peripherie gelegenen
Magdeburger Volksſchule aufgenommen habe ſich ergeben
daß 19 Proz keine lebende Hecke 95 Proz keinen Bienenſtock

eſehen 18 Proz noch kein Obſt vom Baume gepflückt 42 Proz
eine Pilze im Walde geſehen Beſſer als die ärmeren ſeien

die Kinder beſſer ſituirter Eltern daran da ſie öfter hinausge
führt werden Das Kind zu dem die Natur nie geſprochen
kann auch unſere herrlichen Naturpoeſien nicht in ſich auf
nehmen Auch auf vielen anderen Gebieten giebt die Natur
kenntniß erſt die Grundlage Darum ſollten Ausflüge mit Kin
dern nach Möglichkeit gefördert werden insbeſondere durch Ver
billigung der Sonntagsfahrten Straßen mit Bäumen bepflanzt c
und Schulgärten angelegt Kindern Blumen zur Pflege über
geben in die Volksbibliotheken auch naturkundliche Bücher meiſt
reichlich aufgenommen und naturkundliche Vorträge gehalten
werden Aber das alles ſeien nur kleine Mittel Die Haupt
ſache ſei ein zeitgemäßer naturkundlicher Unterricht Nedner
kennzeichnete den vielfach in reinen Aeußerlichkeiten der Be
ſchreibhung ſich erſchöpfenden Unterricht Der Naturſinn werde
dadurch todtgeſchlagen Heute verlange die Wiſſenſchaft daß
das Kind das Naturweſen in ſeinem Wechſelverhältniß zur Um
gebung erfaſſe Lebhafter Beifall
b u die Hauptverſammg ſchloß ſich ein Feſtkommers im Artus

ofe an

Vermiſchtes
Das Unglück anf Zeche Zollern Nach einem weiteren

Telegramm aus Gelſenkirchen ſind aus der Zeche Zollern
insgeſammt 43 Todte und ſechs Verwundete zu Tage gefördert
worden Von den Verunglückten befindet ſich keiner mehr in
der Grube Das Unglück geſchah in der Nachtſchicht in einem
Hilfsſchacht Der Bergmann durch deſſen Fahrläſſigkeit der
Schacht in Brand gerieth war der Anſchläger Der Brand iſt
gelöſcht Der Betrieb wird vorausſichtlich in acht Tagen wieder
aufgenommen werden können Das Begräbniß der Verunglückten

findet am Mittwoch ſtatt
Denkmalsenthüllungen Am Sonntag mittag erfolgte in

Kriegergräber errichteten Denkmals auf dem Maſſengrabe
Der Vorſitzende der Vereinigung hielt eine patriotiſche Anſprache
worauf die Niederlegung von Kränzen erfolgte Choräle welche
der Männergeſangverein vortrug eröffneten und ſchloſſen die
einfache würdige Feier zu welcher eine Anzahl Vereine von
Metz und Umgegend erſchienen waren Ebenfalls am Sonntag
wurde in Berlin das Denkmal für Marie Niemann
Seeb ach das treue Schweſterliebe der heimgegangenen großen
Künſtlerin errichten ließ feierlich enthüllt Ueber 200 Perſonen
nahmen mit der Schweſter an der Feier auf dem Dreifaltigkeits
kirchhof theil Die Weiherede hielt Ober Regiſſeur Max Grube
der dabei auch erwähnte daß erſt in dieſer Woche die Bühnen
genoſſenſchaft von Marie Niemann Seebach s Schweſter 60,000 M
zur Erziehung armer Schauſpielerkinder erhalten habe von der
nächften Spielzeit ab werde im Schauſpielhauſe eine Marie
Niemann Seebach Schule wirken die Unbemittelte aber für die
wahre Kunſt Befähigte ausbilden ſoll

Von den ſchwarzen Pocken iſt ein Mann von der afri
kaniſchen Truppe befallen die im berliner Paſſage Panoptikum
Vorſtellungen giebt Die Truppe die aus 26 Mädchen und
8 Männern beſteht und ſeit dem 14 April in Berlin ſich be
findet iſt infolgedeſſen vollſtändig iſolirt worden

Senfſationeller Selbſtnord Der Petit Pariſien berichtet
über einen Selbſtmord welcher das größte Aufſehen erregen
dürfte Vicomteſſe de Weſtheimer Gattin des bekannten
Bankiers hat ſich in ihrem Hotel Avenne Raphael in Paſſy
getödtet Die Vicomteſſe iſt aus Wien gebürtig hieß mit ihrem
Mädchennamen Angele Berger und hat das Alter von
35 Jahren erreicht Seit langen Jahren ſoll ſie an nervöſer
Krankheit gelitten und Spuren von Tiefſinn gezeigt haben Am
Sonntag ſagte ſie zu ihrer Kammerzofe Anna Witt ſie würde
glücklich ſein wenn ihr Leben ein Ende nehme Um 5 Uhr
nachmittags ſchickte ſie die Zofe fort ſchloß ſich in ihrem
Toilettenzimmer ein und gleich darauf hörte man einen Schuß
Als der Gatte und die Dienſtboten herbeieilten fanden ſie
bereits die Vicomteſſe ſterbend vor ſie hatte ſich eine Kugel
ins Herz gejagt Jm Schubfach des Schreibtiſches der Selbſt
mörderin fand der Gatte einen Brief vor worin ſie ihn wegen
des Kummers den ſie ihm bereitet um Verzeihung bittet und
i erſucht ſie in aller Stille und ohne Blumen beerdigen zu
aſſen

Unglücksfälle und Verbrechen Große Aufregung gab es
am Sonntag in Prag im Tſchechentheater bei der Aufführung
von Romeo und Julie Die Darſtellerin der Julie Frau
Benoni erhielt wie es heißt anſtatt des abgerundeten Theater
dolches einen ſpitzen ſcharfen Dolch gereicht ſie führte mit
naturaliſtiſcher Treue den Stoß gegen ihre Bruſt der ſpitze
Stahl drang durch Kleid und Mieder in den Körper und ver
urſachte eine blutende Wunde Der Arzt legte einen Verband
an und erklärte die Verwundung ſei nicht bedenklich Jn
Langendreer goß die erſt ſeit Kurzem verheirathete Frau
eines Kutſchers aus der vollen Petroleumkanne Petroleum auf
glimmende dem Verlöſchen nahe Kohlen die Flamme ſchlug in
die Kanne hinein explodirte und die unglückliche Frau ſtand in
hellen Flammen Gräßlich verbrannt gab ſie nach ſechsſtündigen
Qualen ihren Geiſt auf Jn Galbitz bei Namslan ſchlug der Blitz
in das Schulgebände und fuhr auch in das Klaſſenzimmer in dem
gerade Unterricht abgehalten wurde Ein Schüler der 13 jährige
Sohn eines Dominiglarbeiters wurde vom Blitz erſchlagen drei
andere Knaben und der Lehrer wurden verletzt Auch die Frau
des Lehrers die im Wohnzimmer auf dem Sopha ſaß erlitt
Verletzüngen Die Panik war entſetzlich Der auch in Sport
kreiſen bekannte Direktor des wiener Grandhotels Ludwig
Tremmel iſt nach Kontrahirung betrügeriſcher Wechſelſchulden
in Höhe von 40,000 fl flüchtig geworden

Perſonalugchrichten Der amerikaniſche Schriftſteller
Edward Vellamy der Verfaſſer des bekannten Romans
Rückblick aus dem Jahre 2000, iſt geſtorben Wie man aus

London telegraphirt iſt Gladſtone s Begräbniß auf Sonn
abend feſtgeſetzt der Leichnam wird am Mittwoch nach London
überführt und in der Weſtminſterhalle ausgeſtellt Am Sonntag
zeigte ganz London außerordentliche Zeichen der Trauer Alle
Kirchen waren von Menſchen in Trauerkleidern erfüllt vielfach
fanden beſondere Trauerkundgebungen auch entſprechende
muſikaliſche Aufführungen ſtatt Jn Darmſtadt ſtarb der
Direktor der Eiſenbahndirektion Mainz Geh Baurath Heyl
Jn Paris ſtarb die Gräfin Ducos die Wittwe des Marine
miniſters Ducos der im Krimkriege eine Rolle ſpielte Ducos
war ein von Napoleon hochgeſchätzter Miniſter den der Kaiſer
ſeinen Colbert zu nennen pflegte

nnge Mädchen Würdeſt du dich ärgern wenn Grethewider ſich eher verlobte als du Ach uein ſo intim be
freundet ſind wir doch gar nicht

Sie hat recht Warum ſo grimmig Herr Profeſſor
Weil ich s nicht gern ſehe daß Damen radeln eine Frau gehört

ins Haus Dahin komme ich auf dem Rade doch aber
ſchneller als zu Fuß Sie gaben Je Brantt

Schwierige Sache Frau Sie glauben Jhr Bräutigam
ſtellt anderen Mädchen nach Da ſollten Sie ihm überall
ſolgen wohin er geht Fräulein Allmächtiger Gott
das geht jo nicht er iſt ja Briefträger

Seine Carrière Dichterling in der Zeitung leſend
Wieder iſt ein großer Dichter todt ich rücke immer weiter

auf

Moderne Theaternotiz Das Spiel des beliebten Dar
ſtellers entfachte d V t e Schlußder Vorſtellung das Velociped ausgeſpannt wurdeAus der Sportnummer der Luſtigen Blätter

Letzte Telegramme
Köln 23 Mai Die Köln Ztg meldet aus Madrid

Die ſpaniſche Regierung wird heute Zollfreiheit für die
Einfuhr aller Lebensmittel erklären

General Blanco empfiehlt die Abſendung von Lebens
mitteln nicht weil ſie ſofort nöthig ſei ſondern weil eine
mögliche Unterbrechung der Verbindung das rechtzeitige Ein
treffen verhindern könnte Die Regierung beſtimmt zu dieſem

Zwecke 8 transatlantiſche Schiffe dJn Gibraltar gehen Gerüchte um daß eine Expedition
von 7000 Mann und Feldbatterien vorbereitet würde um im
Kriegsfalle Tanger zu beſetzen

aris 23 Mai Die neue Deputirtenkammer iſtwie folgt zuſammengeſetzt 254 Republikaner 104 Radikale

74 ſozialiſtiſche Radikale 57 Sozigliſten 38 Realliirte
44 Regktionäre und 10 Nationaliſten

Petersburg 23 Mai Die ruſſiſche Regierung hat die
Generalſtabs Oberſten Shilinski und Yermolow beauf
tragt den Operationen im paniſcha merikaniſchen
Kriege beizuwohnen Shilinski wird ſich in Madrid der
h Regierung vorſtellen um ſich ſodann nach Kuba zu
begeben und Yermolow zur Zeit Militär Attaché in Londop
wird in Amerika den Bewegnigen der Truppen der Vereinigten
Stagten folgen

Key Weſt 23 Mai Der engliſche Dampfer Ardan
mohr iſt auf Befehl des Platzkommandanten wieder freie

Metz unter zahlreicher Betheiligung des Publikums die feier
theken ins Leben zu rufen Das Kultusminiſterium und der liche Enthüllung des von der Vereinigung zur Schmückung ver

gegeben worden
as Kriegsſchiff Oregon iſt hier eingetroffen
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